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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Personenschaden

Eine 32-jährige Nutzerin eines PKW Ford war am 04.07.2022 gegen 7 Uhr in Raguhn auf der Gartenstraße in Richtung Am
Tunnel unterwegs. An der Einmündung zur Mittelstraße kam es zu einer Kollision mit einem Fahrradfahrer, der von der
Mittelstraße, aus Richtung Neubauernsiedlung kommend, nach rechts in die Gartenstraße einbiegen wollte. Der 14-Jährige
kam zu Fall und zog sich leichte Verletzungen zu. An den Fahrzeugen entstand ein Gesamtschaden in Höhe von etwa 750
Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Beim Fahren in eine Parklücke in der Magdeburger Straße in Köthen touchierte eine 68 Jahre alte Fahrerin eines
Wohnmobils einen bereits dort abgestellten PKW Opel. Die Schadenssumme am Reisefahrzeug beläuft sich auf ungefähr
2000 Euro. Für den Opel wurde der Schaden auf circa 2500 Euro geschätzt. Der Verkehrsunfall ereignete sich am 03.07.2022
gegen 21.30 Uhr.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Zu einem Verkehrsunfall mit Sachschaden kam es am 04.07.2022 in Zerbst. Ein 56-Jähriger befuhr gegen 10.30 Uhr mit
einem PKW Dacia die Fritz-Brandt-Straße in Richtung Breite. An der Kreuzung Käsperstraße beabsichtigte eine 39 Jahre alte
VW-Fahrerin aus dieser Straße kommend nach rechts auf die Fritz-Brandt-Straße abzubiegen. Hierbei kam es zu einem
Zusammenstoß beider Fahrzeuge. Es ist von einem Gesamtschaden in Höhe von etwa 3000 Euro auszugehen ist.

Geschwindigkeitskontrolle

Beamte des Revierkommissariats Zerbst führten am 03.07.2022 in der Roßlauer Straße eine Geschwindigkeitskontrolle mit
einem Lasermessgerät durch. Im Zeitraum von 22 bis 23 Uhr konnten auf der Bundesstraße fünf Fahrzeugführer festgestellt
werden, die die zulässigen 50 km/h nicht eingehalten hatten. Der Spitzenreiter war mit 95 km/h unterwegs.



Kriminalitätslage

Einbruchsdiebstahl

Ein Geschäftshaus in der Bitterfeld-Wolfener Lindenstraße wurde im Zeitraum vom 30.06. bis 04.07.2022 zur Zielscheibe
von Dieben. Zunächst brachen sie die Eingangstür des Gebäudes auf. Im Inneren öffneten sie sodann ebenfalls gewaltsam
mehrere Türen, um sich Zugang zu den einzelnen Bereichen zu verschaffen. Sie durchsuchten diverse Schränke und
erbeuteten eine Bargeldsumme im unteren zweistelligen Bereich sowie ein Mobiltelefon. Die Schadenssumme liegt bei
annähernd 1500 Euro. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

Dieseldiebstahl

Kraftstoffdiebe waren am vergangenen Wochenende in Sandersdorf-Brehna unterwegs. Hier griffen sie zwei auf einem
Firmengelände in der Max-Planck-Straße abgestellte Lastkraftwagen an und entwendeten insgesamt ungefähr 700 Liter
Dieselkraftstoff. Der entstandene Schaden wurde mit annähernd 1400 Euro beziffert.

Diebstahl metallischer Wertstoff

Circa 400 Euro Schaden richteten Einbrecher in Bitterfeld-Wolfen an. Ersten Ermittlungen zu Folge betraten unbekannte
Täter in der Spanne vom 01. bis 04.07.2022 ein umfriedetes Baustellengelände in der Robert-Griesbach-Straße. Hier
öffneten sie unter Zuhilfenahme von Werkzeugen die Tür einer sich noch im Bau befindlichen Werkhalle und stahlen aus
dem Inneren Kupferkabel in einer Gesamtlänge von etwa 300 Meter. Die Täter konnten unerkannt flüchten.
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